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Zeichnung: W. Büchi

ïefragung
am

iminfeuei
Ich pflege die Faulheit

schon ein halbes Leben;
trotzdem geht es mir immer
noch sehr gut; ist das nicht
wie ein Wunder?»

«Sicher! Es gehört allerdings
zu den feuerst bezahlten
Wundern im Moment der

- Inventaraufnahme beim
Uebergang ins Jenseits.»

Jugenderinnerungen
«Die jungen Mädchen zu meiner

Zeit waren doch anders»,
sagt der Grossvater.

«Heute sieht man keine mehr
rot werden. Damals sind sie noch
errötet.»

«Was hast du ihnen denn
gesagt?» fragt die Enkelin.

De Jock säät zom Bisch: «Du
i globe i bi alergisch uff Leder.»
«Oms tuusig Gottswile werom?»
froged de Bisch. Do säät de
Jock: «Won i hütte Möge im
Bett inne vewached bi, han i
d Schueh no aagkha ond en
Chopf gkha wie e Puurehuus.»

Sebedoni

Wie lang acht - lüpft's
eus nues Bitzeli?

Mit nur 1,3 % steht die Schweiz an der
Spitze der Länder mit der geringsten
Teuerungszunahme im vergangenen Jahr.
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